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Ihre Spende hilft!
Unterstützen Sie

Ihre Bergwacht vor Ort.

www.bergwacht-bayern.de

Friedhof Antdorf
13:30 Annaberger Anton, 87 J.

Requiem in der Kirche St. Peter und
Paul mit anschl. Urnenbeisetzung.

Friedhof Böbing
10:00 Gugger Stefan, 88 J.

Gottesdienst in der Pfarrkirche
mit anschl. Beerdigung

Friedhof Ebenhausen-Zell
10:00 Ebel Ingeborg, 91 J.
10:00 Ebel Herbert, 99 J.

Alter Friedhof Holzkirchen
14:00 RiedlMartin, 81 J.

Trauerfeier in der Aussegnungshalle
mit anschl. Urnenbeisetzung

Kirchlicher Friedhof Lenggries
11:00 Sachenbacher Seppi, 55 J.

Trauerfeier in der Maria-Hilf-Kapelle
mit anschl. Urnenbeisetzung

Waldfriedhof Miesbach
10:00Müller Rüdiger, 84 J.

Gottesdienst in der Stadtpfarrkirche
mit anschl. Beerdigung

Friedhof Mittenwald
09:30 Grabosch Elfriede, 83 J.

Gottesdienst mit
anschl. Urnenbeisetzung

Friedhof St. Nikolaus Murnau
10:30 Andre Josef, 96 J.

Trauerfeier in St. Nikolaus
mit anschl. Urnenbeisetzung

Friedhof Oberau

13:00 Achtziger Achim, 90 J.
Trauerfeier in der Aussegnungshalle
mit anschl. Beisetzung

Friedhof Heilig Kreuz Oberpfaffenhofen

10:30Wastian Helene, 97 J.
Requiem in Heilig Kreuz
mit anschl. Beerdigung

Friedhof St. Johann Peißenberg

09:30 KliegelWolfgang, 76 J.
Gottesdienst in St. Johann
mit anschl. Urnenbeisetzung

Friedhof Reichersbeuern

10:00Melf Johanna, 90 J.
Requiem mit anschl. Beerdigung

Friedhof Schaftlach

11:00 Hauder Albert, 91 J.
Trauergottesdienst in der
Pfarrkirche HL. Kreuz Schaftlach;
anschl. Urnenbeisetzung.

Waldfriedhof Tutzing

14:00 Ciesla Gitta, 82 J.
Trauerfeier bitte ohne Trauerkleidung

Friedhof Weilheim

13:00 Königer Erika, 85 J.
Trauergottesdienst in der
Friedhofskirche St. Sebastian
mit anschl. Beerdigung.

Bestattungen in den Landkreisen
Bad Tölz-Wolfratshausen – Garmisch-Partenkirchen

Miesbach – Starnberg –Weilheim-Schongau
Freitag, 4. Juli 2025

9 LOKALSPORT Freitag, 4. Juli 2025

Telefon 0 81 51 / 26 93 33
Telefon 0 81 51 / 26 93 34
sport@
starnberger-merkur.de
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GroßesJugendturnier
beimTSVGilching

Gilching–AufderTSV-Sportan-
lage an der Talhofstraße in Gil-
ching finden amWochenende,
5./6. Juli, die 41. Bayernwerk
Soccer-Days für Juniorinnen
und Junioren statt. Das überre-
gionale Fußballturnier, das
sich an verschiedene Alters-
gruppenundSpielstärkenrich-
tet, wird bereitsmit denneuen
Teams der Saison 2025/26 aus-
getragen. Angemeldet haben
sich nahezu 100 Mannschaften
ausdemregionalenUmfeld.mm

Freiwilligendienst
beimTVStockdorf

Stockdorf – Der TV Stockdorf
sucht Bewerber für einen Frei-
willigendienst (FWD) im Sport
ab dem1. September 2025.Wer
Interesse hat, im Rahmen des
Bundesfreiwilligendienstes
(BFD) im Sportbetrieb des TV
Stockdorf aktiv mitzuhelfen,
kann sich per E-Mail (info@tv-
stockdorf.de) oder telefonisch
unter (089) 89 53 0110 zu den
Öffnungszeiten in der TVS-Ge-
schäftsstellemelden (dienstags
und donnerstags von 9 bis
13 Uhr).DanureinegewisseAn-
zahl an BFD-Plätzen pro Jahr
von der Bayerischen Sportju-
gend (BSJ) an Sportvereine ver-
gebenwerdenkann, empfiehlt
der TVS bei Interesse eine zeit-
nahe Kontaktaufnahme oder
offizielleBewerbung. mm

SPORT IN KÜRZE

Starnberg/Gilching – Lang-
sam, aber sicher geht der Mer-
kur Cup 2025 in die entschei-
dende Phase. Insgesamt 32
Nachwuchsteams sind zumak-
tuellen Zeitpunkt noch im
weltweit größten Fußballtur-
nier für E-Junioren vertreten –
und alle davon träumen vom
großenFinaleam20. Juli imUn-
terhachingeruhlsportPARK.
AnvierverschiedenenStand-

ortenwerden amkommenden
Wochenende die Bezirksfinals
ausgetragen.FürdenLandkreis
Starnberg hält in diesem Jahr
einmal mehr ein bekanntes
Duo die Fahne hoch: Sowohl
dieFTStarnberg09alsauchder
TSVGilching-Argelsriedstehen
in der vorletzten Runde des
Wettbewerbs. Diese Konstella-
tion ergab sich bereits in den
vergangenen zwei Jahren, als
sich ebenfalls die beiden ge-
nannten Teams im Kreisfinale
hatten durchsetzen können.
Nun sind beide Mannschaften
an diesem Sonntag, 6. Juli, im
Einsatz.WährendGilchingsU11
ab9.30UhrinEichenauumden
Finaleinzug kämpft, geht Be-
zirksfinal-Dauergast FT Starn-
berg ab12.30Uhr inMurnau an
denStart.
Besonders den Starnbergern

ist heuer auch einiges zuzu-
trauen. Das Team von Trainer
Radek Biernat, der ab der kom-
menden Spielzeit die in die
Kreisklasse aufgestiegenen
Herren der SG Söcking/Starn-
bergübernehmenwird (wirbe-
richteten), dominierte das
Kreisfinale nach Belieben und
sichertesichamEndesouverän
den Pokal. Im Finale feierte die
FT einen deutlichen 5:1-Sieg ge-

gen Mitstreiter TSV Gilching-
Argelsried.
Die FT ist beim Merkur Cup

ohnehintraditionellderstärks-
te Landkreisvertreter: In der
ewigen Tabelle des Wettbe-
werbs,derheuerseine31.Aufla-
gefeiert,rangiertStarnbergauf
Platz22.DerEinzuginsBezirks-
finale ist für den Verein also
fast schon zur Normalität ge-
worden, der letzte Einzug ins
Finalturnier reicht mittlerwei-
le allerdings schon bis ins Jahr
2006 zurück, als der Sieger
noch TSV 1860 München hieß.
„Eigentlich wird esmal wieder
Zeit für ein Finale. Wir wollen
weiterkommen, das ist der na-
türliche Ehrgeiz eines jeden
Sportlers. Das spielerische Po-
tenzial dafür ist definitiv vor-
handen“, sagt Katrin Rumland,
Jugendleiterin für den Bereich
Kleinfeld bei den Freien Tur-
nern.
Die Favoritenrolle teilen sich

dieStarnberger imBezirksfina-
le D mit Ausrichter TSV Mur-
nau, der in der ewigen Besten-
liste auf Rang sieben platziert
ist.„DenengiltesimHalbfinale
aus dem Weg zu gehen“, sagt
Rumland. Dafür schließen die
Starnberger ihre Gruppe bes-
tenfalls als Sieger ab, die Geg-
ner hierbei heißen zunächst
ATSV Kirchseeon, SV Eberfing
und FC Puchheim. Auch die
Puchheimer sind im Merkur
Cup eine Nummer (ewige Ta-
belle Platz 17), in der Vergan-
genheit lieferten sich die bei-
denTeamsschonpackendeDu-
elle. „Gegen Puchheim könnte
es ein Fünfzig-Fünfzig-Spiel
werden. Mit den anderen Geg-
nern haben wir noch keine Be-
rührungspunkte, das ist ein
ganz anderer Kreis“, so die Ju-
gendleiterin.
Die unbekannte Konstante

ist für Starnberg aber wohl
kaum von Bedeutung, schließ-

lich stelle Trainer Biernat seine
Jungs im Vorhinein ohnehin
nie konkret auf die gegneri-
schen Mannschaften ein, wie
Rumland erklärt: „Die Mann-
schaft fokussiert sich in erster
Linie auf ihr eigenes Spiel, was
die anderen machen, interes-
siert sie erstmal nicht.“ Ob
Starnbergs Nachwuchsfußbal-
ler ihre Fähigkeiten dann auch
am Sonntag voll abrufen kön-
nen, wird sich zeigen, passie-
ren könne laut Rumland im
Endeffekt alles: „Man darf
nicht vergessen, wie jung die
Kinder noch sind. Da spielen
viele Faktoren eine Rolle. Aber
der Traum von Unterhaching
lebt.“
Im Gegensatz zu den gefes-

tigten Starnbergern sind die
U11-Fußballer des TSV Gilching
in diesem Jahr eine klassische
Wundertüte. In der Gruppen-
phase des Kreisfinals tat sich
das Team von Trainer Amin

Aram zunächst schwer, den-
nochsetztemansichimHalbfi-
nale durch. „Mich freut es be-
sonders für die Jungs, dass sie
die Möglichkeit haben, im Be-
zirksfinale dabei zu sein. Hier
gehtesumeiniges.Allesindein
wenig aufgeregt, aber mit vol-
lemSportsgeistdabei“, sagtder
Übungsleiter.
In ihrer Gruppe haben die

Gilchinger auf dem Papier
schwereAufgabenzugeteiltbe-
kommen. Sowohl RW Ober-
föhring als auch Wacker Mün-
chen gehen als Münchner
Kreispokalsieger ins Turnier,
hinzu kommtmit dem SC Ein-
trachtFreisingeinefesteGröße
im Merkur Cup (ewige Tabelle
Platz 5). „Wir kennen die Geg-
ner nicht direkt, aber es schei-
nen schwere Lose zu sein. Wir
lassen alles in Ruhe auf uns zu-
kommen und schauen, was
geht“, sagt Aram, dessen Team
sich „voll auf die eigenen Stär-
ken fokussieren“ werde, um
die Road to Haching am Ende
vielleicht erfolgreich zu be-
streiten. KILIAN DREXL

„Der Traum von Unterhaching lebt“
MERKUR CUP FT Starnberg und TSV Gilching wollen ins große Finale einziehen

Wir fördern Gesundheit durch Sport,
vermitteln Werte wie Respekt & Fairplay und
fördern das Bewusstsein für unsere Umwelt.

Unterstützt
von

Merkur CUP Bezirksfinals
Bezirksfinale C
beim FC Eichenau (ab 9.30 Uhr)
Gruppe1: TSV Dorfen, SV Pullach,
SF Föching, FC Eichenau
Gruppe 2: RW Oberföhring, FC
Wacker München, SC Eintracht
Freising, TSV Gilching-Argelsried

Bezirksfinale D
beim TSV Murnau (ab12.30 Uhr)
Gruppe1: SV Igling, SV Aubing,
SVA Palzing, TSV Murnau
Gruppe 2: ATSV Kirchseeon, FT
Starnberg 09, SV Eberfing, FC
Puchheim


